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Spitzensportler (Walter Kammermann) im Frondiensteinsatz

Auf dem Waidberg in Zürich erstand eine Finnenbahn
Walter Wehrle

Seit Ende Mai verfügt Zürich über eine Finnenbahn, wie sie
von den Besuchern Magglingens seit vielen Jahren hochgeschätzt

wird. Die Trainings- und Test-Rundbahn mit Sägemehl
als Lauffläche erstand beim ersten Spielplatz auf dem Waidberg
(oberhalb des Bucheggplatzes).
Die Hand im Spiele dazu hatte weder das Städt. Turn- und
Sportamt noch irgenwelche Sportbehörden oder
Toto-Subventionskommissionen. Das Erfreuliche ist, dass die Anlage
vollständig aus eigener Initiative entwickelt und im Frondienst
erstellt wurdel Sportlehrer Edwin Furrer darf als Initiant vorgestellt

werden und die Aktiv- und Passivmitglieder des
Turnvereins Unterstrass als überaus tüchtige Frondienstarbeiter mit
über 600 Stunden Einsatz. Die Verwirklichung des Projektes
verdanken sie aber dem raschen «Schalten» von Stadtforstmeister

Karl Oldani (den die Sportler als Präsident des
Stadtzürcherischen Verbandes für Leibesübungen kennen). Er

erteilte die Bewilligung, die Finnenbahn unmittelbar neben
den ebenfalls neuerstellten VITA-Parcours zu plazieren,
erlaubte seinen Heinzelmännchen, Geräte und Material zur
Verfügung zu stellen und organisierte auch einen Kippwagen
als Transporter des Schottermaterials von der Gartenbaugenossenschaft.

Wahrlich eine Zusammenarbeit mit Seltenheitswert.

Die Finnenbahn auf dem Waidberg misst 540 m, ist 60 cm
breit und benötigte ein Bett von 80 cm Tiefe. Schon allein
diese Masse geben eine Vorstellung von den Aushubarbeiten,
nicht zu sprechen von Wurzelbeschneidungen, dem Einfüllen
und Verteilen des Schottermaterials, den Planierungsarbeiten
u.a.m. Erfreulich ist, dasssichfürden Frondienstvorwiegendjene
Aktiven zur Verfügung stellten, die später am meisten von den
hervorragenden Trainingseigenschaften profitieren können.
Vorläufig werden sich die Athleten mit einer Freiluft-Garderobe
begnügen müssen, doch für den Herbst ist die Erstellung einer
kleinen Hütte geplant. Sie wird auch jenen Bewegungsfreudigen

dienen, die sich auf dem am gleichen Punkt beginnenden
und endenden VITA-Parcours mit seinen 20 Stationen
tummeln.

Kein Zweifel: Hier ist der Gedanke des «Stadions der offenen
Tür» auf herrliche Art und Weise verwirklicht worden, denn
die Anlagen stehen jedermann offen.
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